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Informations- und Mitteilungsblatt der Stadt Stollberg
mit den Ortsteilen Beutha /Raum, Gablenz, Hoheneck, Mitteldorf und Oberdorf 

 sowie der Gemeinde Niederdorf 

Weitere Informationen unter:

www.stollberg-erzgebirge.de

www.niederdorf-erzgebirge.de

Foto: Eric Fresia
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der Sommer 2024 ist im Abklingen und viele, mit denen ich

gesprochen habe, fanden, dass es dieses Jahr wieder einmal

so wie früher war: ein paar richtig heiße Tage, dafür aber auch

viel Regen und oft auch kühl – in Kühnhaide bei Marienberg

soll die Temperatur im August sogar nachts unter 0 Grad

gefallen sein – also glücklicherweise nicht der in Aussicht

gestellte „Höllensommer“.

Wir haben versucht, unsere städtischen Areale stärker zu

beleben, die Innenstadt mit Attraktionen zu versehen, was

offensichtlich auch Erfolg hatte, da viele Veranstaltungen gut

besucht wurden. Egal, ob Park-Rendezvous im Marienpark,

die Spiele zur Europameisterschaft auf dem Dachgarten oder

das Straßencafé auf der Herrenstraße – unsere Bürgerschaft

und Gäste aus dem Umland fühlten sich offensichtlich wohl.

Wir werden an den Formaten noch ein wenig herum basteln,

das Ziel: die Mitte unserer Stadt auch zur Mitte unserer

Gesellschaft zu machen, bleibt im Fokus. Wer sich regelmä-

ßig sieht, wer miteinander ein Bier trinkt, ins Gespräch

kommt, der fühlt sich als Teil einer Gemeinschaft, als Teil

einer Bürgerschaft, der es um das Miteinander geht.

Deutlich sichtbar wird im Augenblick auch am Schlachthof

gebaut – wir wollen vom alten Verwalterhaus das retten, was

noch zu retten ist und daraus eine Bühne für Veranstaltungen

im Außenbereich gestalten, außerdem soll der Hof erneuert

werden und die Garagen unten zur Schillerstraße hin sollen

zu Proberäumen für Nachwuchsbands umgestaltet werden –

Ziel ist, dass mehrere Bands sich in die Nutzung der Räume

hinein teilen und neben den Betriebskosten eine „Miete“

dadurch ableisten, dass sie bei städtischen Veranstaltungen

aufspielen.

Kürzlich fand auch wieder der jährliche Treff im Gewerbege-

biet statt, an dem sich viele Unternehmen beteiligten – dies-

mal stellte sich die WESKO vor. Zu solchen Gelegenheiten

erstaunt es immer wieder, wie weit vorn unsere Unternehmen

– also die Mitarbeiter, die hier in unserer Region lebenden

Menschen – am europäischen bzw. am Weltmarkt aufgestellt

sind und wie wichtig diese Unternehmen als Zulieferer für

weltweit bekannte Produkte sind.

Unsere Stadt ist mittlerweile der stärkste Wirtschaftsstandort

im Erzgebirge und wir werden diese Position durch die

Ausweisung des neuen Gewerbegebietes jenseits der Auto-

bahn noch ausbauen. Gleichzeitig sorgen wir durch den

Ankauf von Flächen oberhalb des Standortes der IAV für

zukünftige Entwicklungen vor. Damit sind wir im Freistaat der

Standort, der im Hinblick auf die wirtschaftliche Entwicklung

am weitesten vorausschaut. Wer von künstlicher Intelligenz

spricht, der muss auch darüber nachdenken, wo die dazu

gehörige neue Produktion aufgestellt werden soll. Am Kreuz

zweier Verkehrsachsen – Nord/Süd die BAB 72 bzw. BAB 9

und West/Ost die BAB 4 – sowie mit Bahnanschluss und

Verkehrslandeplatz versehen, erfüllen wir die infrastrukturel-

len Voraussetzungen optimal. Das oben schon erwähnte

Potential an Arbeitskräften macht uns zu einer Region, die

alle Grundlagen vereint, um auch in Krisenfällen gute

Perspektiven auszuweisen.

Wenn es gelingt, das Thema Bildung stärker in den Mittel-

punkt zu rücken, sollte uns vor den Aufgaben der Zukunft

nicht bange werden!

Damit wir auch in den kommenden Jahren ein attraktiver

Standort sind, müssen unsere Innenstadt, die Gastronomie,

unsere städtischen Häuser, Kindertagesstätten und Schulen,

Vereine, Parkanlagen und Wälder sowie die Gesundheitsver-

sorgung für all diejenigen, die sich in den Unternehmen

bewerben, auch die passende Visitenkarte für den Wohnort

Stollberg präsentieren – die Stadt insgesamt steht im Wett-

bewerb! Davon profitiert aber natürlich auch jeder Stollberger

Bürger.

In diesem Sinne, es gibt genug zu tun – aber auch genug zu

feiern: bis zur Einkaufsnacht im September ist es nicht mehr

weit.

Glück Auf

Marcel Schmidt

Bürgermeister

Liebe Stollbergerinnen und liebe Stollberger,
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n Postanschrift:

Stadtverwaltung Stollberg

Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

n Hausanschrift:

Stadtverwaltung Stollberg

Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg

Telefon:   037296 94-0

Fax:         037296 2437

E-Mail:    info@stollberg-erzgebirge.de

Internet:  www.stollberg-erzgebirge.de

n   Bürgerservice Stollberg

Montag         geschlossen

Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr

Mittwoch       08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr

Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr

Es wird um vorherige Terminabsprache

gebeten.

Telefon:   037296 94-0

Fax:         037296 94-163

E-Mail:    buergerservice@

stollberg-erzgebirge.de

n   Fachämter und Stadtkasse

Montag         geschlossen

Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 15:30 Uhr

Mittwoch       08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 17:30 Uhr

Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr

Das Standesamt hat zusätzlich

montags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

für Sterbefälle geöffnet.

Das Standesamt bittet um vorherige

Terminabsprache.

n   Stadtbibliothek

Montag         10:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstag        10:00 bis 18:00 Uhr 

Donnerstag   10:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag           geschlossen

Samstag       09:00 bis 12:00 Uhr

Telefon:   037296 2237

Fax:         037296 2147

E-Mail:    bibliothek@

stollberg-erzgebirge.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Einladungen

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg und Ortsteile werden

• zur Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses
am 2. September 2024 um 17:30 Uhr

und

• zur Sitzung des Stadtrates am 16. September 2024 um 18:30 Uhr
in den Sitzungssaal im Rathaus, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg

eingeladen.

Für eventuelle Änderungen zum Sitzungsort beachten Sie die öffentliche Bekanntgabe
im Schaukasten vor dem Rathaus bzw. auf unserer Internetseitewww.stollberg-
erzgebirge.de.

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informationen

entnehmen Sie bitte entsprechend § 3 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung der Stadt

Stollberg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt1, 09366 Stoll-

berg.

Beschlussnummer: 24/059/052

Feststellung von Hinderungsgründen zur

Ablehnung eines Wahlmandates

Beschlussnummer: 24/060/053

Feststellung von wichtigen Gründen zur

Ablehnung eines Wahlmandates

Beschlussnummer: 24/062/054

Satzung zur 3. Änderung der Hauptsatzung

der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb.

Beschlussnummer: 24/063/055

Satzung zur 1. Änderung der Betriebssat-

zung für den Eigenbetrieb „Stadtwerke

Stollberg“ der Großen Kreisstadt Stollberg/

Erzgeb.

Beschlussnummer: 24/070/056

Beschluss über die Bildung von Ausschüs-

sen im Benennungsverfahren

Beschlussnummer: 24/065/057

Beschluss zur Änderung des Gesellschafts-

vertrages der KGS Kommunaldienstlei-

stungsgesellschaft Stollberg mbH

Beschlussnummer: 24/066/058

Beschluss zur Änderung des Gesellschafts-

vertrages der Stadtwerke Wärme GmbH

Beschlussnummer: 24/067/059

Beschluss zur Änderung des Gesellschafts-

vertrages der Gesellschaft für Wohnungs-

bau mbH Stollberg (GfW)

Beschlussnummer: 24/068/060

Beschluss zur Änderung des Gesellschafts-
vertrages der Gedenkstätte Hoheneck
gGmbH

Beschlussnummer: 24/069/061

Beschluss über die Entsendung von Auf -
sichtsratsmitgliedern im Benennungsver-
fahren

Beschlussnummer: 24/061/062

Beschluss der Satzung zur 3. Änderung der
Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeiten der Großen Kreisstadt
Stollberg/Erzgeb. und Ortsteile

Beschlussnummer: 24/071/063

Beschluss über die Stellungnahme zum
Planfeststellungsverfahren „Chemnitzer
Modell, Stufe 5, Ausbau Stollberg – Oels-
nitz – St. Egidien, Teilabschnitt Neubau-
strecke“

Beschlussnummer: 24/077/065

Beschluss zur Feststellung des Jahresab-
schlusses der Stollberg Netz GmbH & Co.
KG für das Geschäftsjahr 2023

Beschlussnummer: 24/076/066

Beschluss zur Entlastung des Geschäfts-
führers der Stollberg Netz GmbH & Co. KG
für das Geschäftsjahr 2023

Beschlussnummer: 24/064/067

Beschluss zur Entlastung des Aufsichtsra-
tes der Stollberg Netz GmbH & Co. KG für
das Geschäftsjahr 2023

n Folgende Beschlüsse hat der Stadtrat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 5. August 2024 gefasst:
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n Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

1 Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

2 Dies gilt nicht, wenn 
     1.   die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
     2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden

sind, 
     3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
     4.   vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
           a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
           b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
3 Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

jedermann diese Verletzung geltend machen. 
4 Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung

der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Stollberg, 31.08.2024 Schmidt, Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Stollberg hat am
05.08.2024 aufgrund des § 4 in Verbindung mit §§ 21 und
35a der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes
vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert
worden ist, folgende Änderungssatzung beschlossen:

§ 1 Änderungsbestimmungen
Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit der
Stadt Stollberg und Ortsteile vom 05.02.2024 (Beschluss
24/002/005, veröffentlicht im Stollberger Amtsblatt Nr. 1/2024 vom
16.02.2024) wird wie folgt geändert:
1. Änderung des § 3 Abs. 2 Aufwandsentschädigung Ehrenamtli-

che Stellvertreter des Oberbürgermeisters
§ 3 Abs. 2 S.2 wird wie folgt neu gefasst:
Die/Der zweite und dritte ehrenamtliche Stellvertreter/in des Ober-
bürgermeisters erhält anstelle des in Absatz 1 genannten Grundbe-
trages als monatlichen Grundbetrag eine Aufwandsentschädigung
in Höhe von 60,00 Euro. 

1. Änderung des § 4 Abs. 1 Aufwandsentschädigung der Wahlvor-
stände und Briefwahlvorstände

§ 4 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:
(1) Die ehrenamtlich Tätigen bei Wahlen, Bürgerentscheiden und

Volksabstimmungen erhalten für die Ausübung ihres Amtes am
Wahltag anstelle einer Entschädigung nach § 1 eine Aufwands-
entschädigung: 

                                                        Vorsitzender,       Stellvertreter, 
                                                        Wahlvorsteher    Schriftführer, 
                                                                                   Beisitzer
Gemeindewahlausschuss 
am Wahltag                                     70,00 Euro          60,00 Euro
Wahlvorstand im Wahlraum 
und Briefwahllokal                           70,00 Euro          60,00 Euro
Einmaliger Zuschlag für 
verbundene Wahlen                        10,00 Euro          10,00 Euro

§ 2 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft. 

Stollberg, 06.08.2024

Schmidt, Oberbürgermeister

Anlage zum Beschluss 24/061/063, veröffentlicht im „Stollberger Amtsblatt“ Nr. 13 vom 08.08.2024

n Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb.

n Hinweis der Redaktion

Die Ausgabe Nr. 9, Jahrgang 2024 des „Stollberger Stadtanzeigers“ erscheint am Samstag, dem 28. September 2024. Beiträ-
ge hierfür sind spätestens bis Freitag,  dem 13. September 2024, an die Stadtverwaltung Stollberg unter der E-Mail-Adresse:
stadtanzeiger@stollberg-erzgebirge.de zu senden.  Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial nach verfügbarem Platz
zu veröffentlichen.
Redaktionsschluss für Anzeigenkunden ist der 13. September 2024. Anzeigen kunden wenden sich bitte an Riedel GmbH &
Co. KG | Telefon: 037208 876-0, E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de | Internet: www.riedel-verlag.de
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Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 42 Abs. 2 und
§ 73 Abs. 5 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 62), zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
29. Mai 2024, hat der Stadtrat der Stadt Stollberg am
05.08.2024 mit der Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder
des Stadtrates die folgende 3. Änderung der Hauptsatzung
beschlossen:

§ 1 Änderungsbestimmungen:
Die Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. vom
25.04.2017, öffentlich bekannt gemacht am 20.05.2017 im Stollber-
ger Anzeiger, zuletzt geändert durch die Satzung zur 2. Änderung
der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. vom
15.07.2019 öffentlich bekannt gemacht am 20.07.2019 im Stollber-
ger Anzeiger wird wie folgt geändert: 

1. Änderung des § 4 Abs. 1 Beschließende Ausschüsse

Der § 4 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:
(1) Es werden folgende beschließende Ausschüsse gebildet:

1. der Verwaltungs- und Finanzausschuss
2. der Ausschuss für Technik, Liegenschaft und Gewerbegebiete

3. der Kultur-, Schul- und Sozialausschuss
4. der Betriebsausschuss des Eigenbetriebs „Stadtwerke Stoll-

berg“

2. Änderung des § 4 Abs. 2 Satz 1 Beschließende Ausschüsse

Der § 4 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:
(2) Die Ausschüsse nach § 4 Abs. 1 Nr. 1–3 bestehen aus dem Ober-

bürgermeister als Vorsitzenden und 8 weiteren Mitgliedern des
Stadtrates.

3. Änderung des § 12 Stellvertretung des Oberbürgermeisters

§ 12 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:
Der Stadtrat bestellt aus seiner Mitte drei Stellvertreter des Oberbür-
germeisters.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft. 

Stollberg, 06.08.2024

Marcel Schmidt, Oberbürgermeister

Anlage zum Beschluss 24/062/054, veröffentlicht im „Stollberger Amtsblatt“ Nr. 13 vom 08.08.2024

n Satzung zur 3. Änderung der HAUPTSATZUNG der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb.

Anlage zum Beschluss 24/063/055, veröffentlicht im „Stollberger Amtsblatt“ Nr. 13 vom 08.08.2024

n Satzung zur 1. Änderung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb
Stadtwerke Stollberg der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. hat in
seiner Sitzung am 05.08.2024 aufgrund des § 4 SächsGemO
und § 1 SächsEigBVO folgende Änderungssatzung be -
schlossen:

§ 1 Änderungsbestimmungen
Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Stadtwerke Stollberg“
der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. (Beschluss 21/058/088,
veröffentlicht im Stollberger Anzeiger vom 20.11.2021) wird wie folgt
geändert:

§ 8 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geändert:
(1) Er besteht aus dem Oberbürgermeister als Vorsitzenden sowie 8

Mitgliedern, die aus der Mitte des Stadtrates gem. § 42 Sächs-
GemO gewählt werden.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Stollberg, 06.08.2024

Schmidt, Oberbürgermeister

Impressum für den amtlichen Teil 

Herausgeber: Große Kreisstadt Stollberg, Oberbürgermeister Marcel Schmidt, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, Telefon: 037296 94-0,Fax: 037296-

2437, E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de, www.stollberg-erzgebirge.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbürgermeister der Stadt. Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde Niederdorf

ist der Bürgermeister der Gemeinde. Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Verfasser der Artikel (gekennzeichnet). Mit dem Einreichen eines

Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rechte Dritter bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte Dritter nicht verletzt werden bzw. das

Einverständnis der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung (im Tageblatt sowie online) erteilt wurde.

Verteilung: Die Verteilung erfolgt durch die Freie Presse/BLICK.

Der Stollberger Stadtanzeiger ist eine Beilage in der Samstags-Ausgabe vom BLICK. Die Verteilmenge beträgt 6461 Exemplare, Restexemplare sind in der

Stadtverwaltung/Bürgerservice zur Mitnahme erhältlich. Reklamationen richten Sie bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.

Zusätzlich bietet der Verlag den kosten freien, digitalen Versand des Stollberger Anzeigers als Newsletter an. Dazu melden Sie sich bitte per E-Mail beim

Verlag unter: newsletter@riedel-verlag.de mit dem Betreff „Stollberger Stadtanzeiger“ an.

Sie können auch gegen Überweisung der Postgebühr (Rechnung bzw. Halbjahresrechnung) den Stollberger Anzeiger adressiert in den Brief kasten

bekommen.

Wenden Sie sich dazu bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.

Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadtverwaltung Stollberg.
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Die Große Kreisstadt Stollberg erlässt auf Grund von §§ 32
Abs. 1, 35, 37 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 4, § 2 Abs. 1
und § 39 des Sächsischen Polizeibehördengesetzes
(SächsPBG) in der jeweils geltenden Fassung nach
Beschluss des Stadtrates vom 17.06.2024 folgende
1. Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung: 

§ 1 Änderungsbestimmungen
Geändert wird die Verordnung gegen umweltschädigendes Verhal-
ten und Lärmbelästigung, zum Schutz vor öffentlichen Beeinträchti-
gungen sowie über das Anbringen von Hausnummern für das
Gebiet der Großen Kreisstadt Stollberg (Umwelt-Polizeiverordnung),
veröffentlicht im „Stollberger Stadtanzeiger“ Nr. 09/2018 wie folgt: 

1. § 20 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
„Ordnungswidrig im Sinne von § 39 Abs. 1 des Sächsischen Polizei-

behördengesetzes vom 11. Mai 2019 (SächsGVBl. S 358, 389) in der
jeweils geltenden Fassung handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
… “

2. § 20 Abs. 3 wird wie folgt geändert:
„Ordnungswidrigkeiten können nach § 39 Abs. 2 des Sächsischen
Polizeibehördengesetzes mit einer Geldbuße von mindestens
5 Euro bis zu 5.000 Euro geahndet werden.“

§ 2 Inkrafttreten
Die 1. Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung tritt am Tag
nach ihrer Verkündung in Kraft.

Stollberg, den 18.06.2024

Marcel Schmidt

Oberbürgermeister

n 1. Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung gegen umweltschädigendes Verhalten und
Lärmbelästigung, zum Schutz vor öffentlichen Beeinträchtigungen sowie über das Anbringen 
von Hausnummern für das Gebiet der Großen Kreisstadt Stollberg (Umwelt-Polizeiverordnung) vom 28.08.2018

Das Ordnungsamt informiert

n Blumendiebe in Stollberg unterwegs

Stadtverwaltung, KGS und unsere Gewerbetreibenden sorgen mit
viel Liebe und (finaziellem) Aufwand dafür, dass sich unsere Bürger
und deren Gäste in Stollberg wohlfühlen. Hübsch bepflanzte
Blumenkübel und Verkehrsinseln bringen so manchen bunten Farb-
tupfer in den Alltag. 

Kleinkram für jeden, der zu Hause seinen Blumenkasten  hübsch
bepflanzt, kein Kleinkram, wenn es über die gesamte Stadt verteilt
ist und ständig einer Neupflanzung bedarf, weil Unbekannte über
Nacht die schönsten Pflanzen  wieder und wieder ausgraben.
Das ist leider kein Einzelfall, fast schon regelmäßig geht im
Ordnungsamt die Meldung ein „Blumendiebe haben schon wieder
zugeschlagen“.  

Wir richten die große Bitte an unsere Bürger, bitte geben Sie eventu-
elle Beobachtungen unverzüglich an das Ordnungsamt oder die
Polikzei weiter. Es wird selbstverständlich bei jedem Diebstahl eine
Anzeige gefertigt und sicherlich führt die Vielzahl der Meldungen
irgendwann zum Blumendieb.

Blumenkästen am Postplatz, auch hier werden regelmäßig Pflanzen

gestohlen

n Verkehr

Auch in diesem Jahr kam es bereits in der ersten Jahreshälfte inner-
halb unserer Großen Kreisstadt Stollberg mit ihren Ortsteilen zu
Geschwindigkeitsmessungen. Es wurden insgesamt 43.025 Fahr-
zeuge gemessen und 1.277 Fotos geschossen. Unten aufgeführt
finden Sie eine Übersicht der gemessenen Geschwindigkeitsüber-
schreitungen.   

Anlage:

Datum     Uhrzeit              gemessene     Anzahl Verwarnung/  vmax

                                        Kfz                  Bußgelder                 in km/h

5801       Stollberg, Hohensteiner Straße i. R. Ortsmitte

08.03.     05:55–08:00     10647             111                           167

03.06.     13:46–18:05     1764               113                           170

5802       Stollberg, Hohensteiner Straße i. R. Niederwürschnitz

08.03.     05:55–08:00     1410               110                           110

03.06.     13:46–18:05     1435               112                           171

5805       Stollberg, S 258 Bahnhofstraße i. R. 

               Umgehungsstraße B 169/ B 180 (50 km/h)

21.03.     15:22–20:22     1732               121                           178

5806       Stollberg, S 258 Bahnhofstraße i. R. Chemnitz (50 km/h)

21.03.     15:22–20:22     1431               117                           181

5807       Stollberg, Schillerstraße i. R. Aue

05.03.     07:35–11:40     1894               110                           110

15.03.     13:22–17:15     1670               128                           171

5808       Stollberg, Schillerstraße i. R. Niederdorf

05.03.     07:35–11:40     1808               118                           176

15.03.     13:22–17:15     1230               163                           164

5809       Stollberg, Zwickauer Straße i. R. Auer Straße (30 km/h)

26.04.     08:12–11:05     1205               116                           155
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Datum     Uhrzeit gemessene     Anzahl Verwarnung/  vmax

Kfz Bußgelder in km/h 

5810       Stollberg, Zwickauer Straße i. R. Bahnhofstraße (30 km/h)

26.04.     08:12–11:05     1201 10 153

5811       Stollberg, Zwönitzer Straße i. R. Ortsmitte

24.03.     09:38–14:08     1245 19 173

17.05.     19:04–00:30     1138 11 189

22.06.     11:31–15:31     1362 15 190

5812       Stollberg, Zwönitzer Straße i. R. Zwönitz

24.03.     09:38–14:08     1274 13 175

17.05.     19:04–00:30     1105 15 102

22.06.     11:31–15:31     1359 13 189

5813       Stollberg, B 180 Thalheimer Straße i. R. Ortsmitte

22.03.     06:13–09:00     1483 10 110

5814       Stollberg, B 180 Thalheimer Straße i. R. Thalheim

22.03.     06:13–09:00     1251 10 110

5815       Stollberg, Chemnitzer Straße i. R. Orstmitte

29.05.     09:14–10:45     1398 10 110

5816       Stollberg, Chemnitzer Straße i. R. Niederdorf

29.05.     09:14–10:45     1277 10 110

5817       Stollberg, Schneeberger Str. i. R. Ortsmitte (30 km/h)

13.06.     10:07–12:10     1143 19 152

28.06.     06:02–08:05     1152 17 152

5818       Stollberg, Schneeberger Str. i. R. Mitteldorf (30 km/h)

13.06.     10:07–12:10     1169 11 149

28.06.     06:02–08:05     1144 16 164

5821        Stollberg, Rudolf-Breitscheid-Straße i. R. Mitteldorf (30 km/h)

21.06.     05:23–07:40     1196 14 146

5822        Stollberg, Rudolf-Breitscheid-Straße i. R. Bachgasse (30 km/h)

21.06.     05:23–07:40     1169 12 149

5827       Stollberg, Herrenstraße i. R. Zwickauer Straße 

(10 km/h – Schrittgeschwindigkeit)

25.04.     08:41–12:00     1127 32 132

21.06.     08:08–11:10     1285 40 134

5829       Stollberg, Jahnsdorfer Straße i. R. Ortsmitte (30 km/h)

27.03.     05:06–08:36     1166 14 148

11.04.     05:02–12:10     1821 43 151

12.04.     11:11–12:19     1299 12 148

16.04.     05:57–09:00     1470 12 143

24.04.     05:10–09:50     1930 42 154

15.05.     05:20–11:50     1530 56 157

18.06.     14:28–18:30     1930 23 150

5830       Stollberg, Jahnsdorfer Straße i. R. Niederdorf (30 km/h)

27.03.     05:06–08:36     1262 13 157

11.04.     05:02–12:10     1301 18 157

16.04.     05:57–09:00     1163 14 142

24.04.     05:10–09:50     1148 11 150

15.05.     05:20–11:50     1259 14 154

18.06.     14:28–18:30     1231 14 146

Datum     Uhrzeit gemessene     Anzahl Verwarnung/  vmax

Kfz Bußgelder in km/h 

5833       Stollberg, Brückenstraße i. R. Roßmarkt (30 km/h)

13.06.     06:27–09:30     1275 112 142

5834  Flur Stollberg, B 169 Zur Lutherbuche i. R. Stollberg 

(50 km/h)

29.04.     06:19–08:30     1101 118 174

5835  Flur Stollberg, B 169 Zur Lutherbuche i. R. Oelsnitz 

(50 km/h)

29.04.     06:19–08:30     1430 116 175

5836       Flur Stollberg, B 180 Umgehung Höhe Auf-/Abfahrt 

Hoheneck i. R. Zwönitz (70 km/h)

01.02.     14:19–20:00     1608 177 117

17.02.     08:59–12:30     1081 132 113

29.04.     09:57–12:00     1636 117 102

5837       Flur Stollberg, B 180 Umgehung Höhe Auf-/Abfahrt 

Hoheneck (70 km/h)

01.02.     14:19–20:00     1209 116 198

17.02.     08:59–12:30     1630 115 196

29.04.     09:57–12:00     1746 111 186

5838  Flur Stollberg, S 258 Goldene Höhe i. R. Zwönitz (70 km/h)

23.06.     08:35–14:15     2349 116 195

5839  Flur Stollberg, S 258 Goldene Höhe i. R. Stollberg (70 km/h)

23.06.     08:35–14:15     2023 106 135

5842  Stollberg OT Gablenz, B 169 August-Bebel-Straße i. R. Aue

29.01.     13:16–16:45     1476 112 173

15.02.     12:19–13:30     1163 119 187

23.02.     06:56–10:45     1336 112 165

19.03.     12:05–13:50     1185 113 180

02.05.     06:12–11:45     1454 131 190

05.05.     08:49–13:00     1229 126 196

5843       Stollberg OT Gablenz, B 169 August-Bebel-Straße 

i. R. Mitteldorf

29.01.     13:16–16:45     1381 112 176

15.02.     12:19–13:30     1192 110 110

23.02.     06:56–10:45     1404 119 177

05.05.     08:49–13:00     1270 120 184

5845  Flur Stollberg OT Gablenz, B 169 Waldschenke i. R. 

Gablenz/Stollberg (70 km/h)

05.01.     06:26–08:56     1245 118 190

30.05.     06:37–09:45     1179 117 192

5846       Stollberg OT Mitteldorf, Hartensteiner Straße i. R. 

B 169/Stollberg

21.03.     06:07–09:10     1175 111 166

30.05.     06:37–09:45     1899 114 189

5847       Stollberg OT Mitteldorf, Hartensteiner Straße i. R. Oberdorf

21.03.     06:07–09:10     1193 113 162

5856       Stollberg OT Raum, Lößnitzer Straße i. R. Ortsmitte

13.05.     05:19–10:49     1383 112 183

24.06.     06:11–09:16     1295 113 170
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Datum     Uhrzeit gemessene     Anzahl Verwarnung/  vmax

Kfz Bußgelder in km/h 

5857       Stollberg OT Raum, Lößnitzer Straße i. R. Lößnitz

13.05.     05:19–10:49     1247 119 172

24.06.     06:11–09:16     1129 116 171

5860       Stollberg Flur Raum, S 255 Meistereistraße Höhe 

Einmündung August-Bebel- Straße i. R. Aue (70 km/h)

17.05.     00:21–04:45     1178 115 101

5861       Stollberg Flur Raum, S 255 Meistereistraße Höhe 

Einmündung August-Bebel-Straße i. R. BAB A 72 (70 km/h)

17.05.     00:21–04:45     1165 116 107

5862       Stollberg Ernst-Thälmann-Straße i. R. Ortsmitte (30 km/h)

30.04.     12:34–17:04     1048 118 152

5863       Stollberg Ernst-Thälmann-Straße i. R. Postplatz (30 km/h)

30.04.     12:34–17:04     1594 114 149

Datum     Uhrzeit gemessene     Anzahl Verwarnung/  vmax

Kfz Bußgelder in km/h 

5864       Stollberg, Hartensteiner Straße i. R. Ortsmitte (30 km/h)

01.03.     05:29–11:00     1180 36 159

03.05.     13:07–18:07     1183 16 150

24.06.     10:18–12:00     1151 16 148

5865       Stollberg, Hartensteiner Straße i. R. Mitteldorf (30 km/h)

01.03.     05:29–11:00     1108 18 161

03.05.     13:07–18:07     1186 19 148

24.06.     10:18– 12:00    1166 16 150

5866       Stollberg, Glück-Auf-Straße i. R. Schlachthofstraße 

(30 km/h)

25.01.     06:03–10:05     1155 17 152

27.06.     14:24–17:30     1453 29 147

5867       Stollberg, Glück-Auf-Straße i. R. Erich-Weinert-Straße 

(30 km/h)

25.01.     06:03–10:05     1118 17 157

27.06.     14:24–17:30     1403 25 171

n Bodenrichtwerte per 01.01.2024

Durch den Gutachterausschuss des Erzgebirgskreises wurden in
seiner Sitzung am 25.03.2024 die Bodenrichtwerte per 01.01.2024
für den Erzgebirgskreis beschlossen. Entsprechend § 11 Abs. 2 der
Sächsischen Gutachterausschussverordnung ist die Ermittlung der
neuen Bodenrichtwerte in den betroffenen Gemeinden ortsüblich
bekannt zu machen.
Die Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2024 sind ab sofort unter
Bodenrichtwerte Sachsen-Grundstückswertermittlung-sachsen.de
(https://www.boris.sachsen.de/) veröffentlicht.
Datengrundlage für die erarbeiteten Bodenrichtwerte ist die Kauf-
preissammlung. In ihr sind die für die Ermittlung der Richtwerte
wesentlichen Vertragsinhalte aller Eigentumsübertragungen im
Berichtszeitraum erfasst. Die Bodenrichtwertermittlung bezieht sich
auf die Auswertung der Geschäftsjahre 2022/2023.
Die ermittelten Bodenrichtwerte dienen der Orientierung aller am
Grundstücksmarkt Interessierten.
Sie haben keine bindende Wirkung. Ansprüche gegenüber Geneh-
migungsbehörden z. B. Bauplanungs-, Baugenehmigungs- oder
Landwirtschaftsbehörden können weder aus den Bodenrichtwer-
ten, den Abgrenzungen der Bodenrichtwertzonen noch aus den sie
beschreibenden Eigenschaften abgeleitet werden.
Der konkrete Wert eines Grundstückes kann aus der Bodenricht-
wertkarte nicht abgelesen werden, da die spezifischen Eigenschaf-
ten zu berücksichtigen sind. Die Bodenrichtwerte können die sach-
verständige Beurteilung im Einzelfall nicht  ersetzen.

n Urheberrecht
Die Vervielfältigung der Daten für andere Zwecke als den eigenen
Gebrauch, auch auf einen anderen Datenträger oder in anderer
Form, ist nur mit Erlaubnis des Herausgebers und mit deutlicher
Quellenangabe zulässig. Insbesondere die Bodenrichtwerte sind
entsprechend i. S. v. § 87 a Abs. 1 Satz 1 UrhG urheberrechtlich
geschützt.
Durch den Gutachterausschuss des Erzgebirgskreises wurden in
seiner Sitzung am 25.03.2024 die Bodenrichtwerte per 01.01.2024

für den Erzgebirgskreis beschlossen.
Die Bodenrichtwerte können in der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses zu den folgenden Sprechzeiten:
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr
eingesehen werden. Gemäß§ 196 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbauch
(BauGB) kann Jedermann von der Geschäftsstelle Auskunft über die
Bodenrichtwerte verlangen.
Die Geschäftsstelle befindet im 
Landratsamt Erzgebirgskreis, Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses, Paulus-Jenisius-Straße 24
09456 Annaberg-Buchholz, Haus B, Zimmer 0.33 bis 0.36

n Berichterstattung zur Landtagswahl am 01.09.2024
von Infratest dimap für die ARD 

Die ARD wird in Zusammenarbeit mit Infratest dimap über die Land-
tagswahl am 01.09.2024 berichten. Die Basis dafür bildet eine
Nachwahlerhebung am Wahltag durch das Institut verian. 
Dafür wurden die Wahlbezirke 1 (Stadtbibliothek) und 7 (Mitteldorf)
ausgewählt. In diesen Wahllokalen wird eine repräsentative Stich-
probe erhoben. 
Die Wählerinnen und Wähler werden nach der Stimmabgabe von
den Korrespondenten gebeten, einen kurzen Fragebogen auszufül-
len. Die Teilnahme ist freiwillig und anonym. 
Alle Wähler werden auf dem Fragebogen nach Ihrer Wahlentschei-
dung sowie nach Alter, Geschlecht und Schulabschluss gefragt. Ein
Teil der Wähler bekommt einen etwas längeren Fragebogen mit
zusätzlichen Fragen zu soziodemographischen Merkmalen und
wahlentscheidenden Aspekten. Stündlich melden die Korrespon-
denten telefonisch die Ergebnisse in die Datenzentrale. Auf der
Basis dieser Nachwahlerhebung entsteht die 18-Uhr-Prognose, die
nach Schließung der Wahllokale in der ARD präsentiert wird. 
Die Landeswahlleitung, die Stadtverwaltung und die Wahlvorstände
wurden im Vorfeld über die Erhebung informiert. Im Wahllokal Mittel-
dorf führt das Statistische Landesamt Sachsen außerdem eine
repräsentative Wahlstatistik durch, darüber informierten wir bereits
im Stadtanzeiger Nr. 7 vom 27.07.2024. Bei Fragen wenden Sie sich
gern an den Wahlvorstand oder die Stadtverwaltung. 
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Wer diesen Gegenstand vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung Stollberg im Bürger -
service (Telefon 037296 94-0) nachfragen.

n Zur Information: 
In der Anlage zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten in weisungsfreien
Angelegenheiten der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. (VwKostS) vom 13.12.2022, in
Kraft getreten am 01.01.2023, sind die Gebühren über Aufbewahrung und Aushändigung
von Fundgegenständen unter Fundsachen Punkt 2.1 geregelt. 

Das Fund- und Sachenrecht ist festgelegt im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) unter
§§ 965 ff.

n Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro Stand: 14.08.2024

Nr. Fund    Fundort Gegenstand

50/24   Stollberg, Parkplatz Simmel Damen-Armband

56/24   Stollberg, Autobahnauffahrt STL West Griechische Landschildkröte 

57/24   Stollberg, Roßmann Handy LG 

58/24   Stollberg, Bürgergarten Basecap 

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S20/24      Stollberg, Marienpark 1 Schlüssel

S21/24      Stollberg, Erich-Weinert-Straße 29 3 Schlüssel am Schlüsselband

S22/24      Stollberg, Parkplatz Beuthenbach an der A72        5 Schlüssel am Schlüsselring

n Wochenmärkte im September

n Der Stollberger Friedensrichter

Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Christoph Jenatschke, findet nach

Terminabsprache in der Stadtbibliothek, Schillerplatz 2 statt. Anmeldungen bitte unter

folgender Telefonnummer: 037296 939283. Eine Vereinbarung ist auch über die E-Mail-

Adresse: christoph.jenatschke@ friedensrichter.de möglich.

n Folgende neu angemeldete Gewerbe, für welche die Betriebsinhaber mit der Veröffentlichung 
im Stadtanzeiger einverstanden sind, werden hiermit bekannt gegeben:

Betriebsinhaber Anschrift des Gewerbes  Tätigkeit

Schmidt, Patricia Herrenstraße 13 Filiale der Deutschen Post, Verkauf von Lederwaren, 
Verkauf von Geschenkartikel, Verkauf von Schreibwaren,

Oesterreich, Anett Herrenstraße 1 Bastelangebote und Bastelkurse, Vertrieb von Glaswaren, 
Kosmetikartikeln, Büchern, Papeterie, Textilien und Lebensmitteln, 
Direktvertrieb von Waren und Dienstleistungen, insbesondere von 
Geschenken, Kerzen Bedarfsgegenständen, Dekoartikeln, 
personalisierten Waren und Schulungen

Auch wenn ich bei den derzeitigen
Temperaturen nicht an den Herbst
denken möchte, kommen die bunten,
herbstlichen Farben auch auf dem
Wochenmarkt an. In Form von herbstli-
cher Kleidung, passenden Accessoires,
saisonalem Obst und Gemüse. Unsere
Wochenmarkthändler passen ihre
Waren so langsam an die nächste
Jahreszeit an. Nicht nur in der Ober-
oder Unterbekleidung, auch in den
Haushaltstextilien wird auf „warm“
umgestellt. So finden Sie kuschelige
Bettwäsche oder Handtücher auf dem
Wochenmarkt.
Für den kleinen oder großen Hunger
bieten wir nach wie vor viele Leckereien
aus regionalen Produktionsstätten im
Bereich Wurst- und Fleischwaren,
Backwaren, Molkereiprodukten und
Fischprodukten an. Auch zum Sofort-
Verzehr gibt es viel Verschiedenes.
Kommen Sie einfach auf den Stollber-
ger Wochenmarkt zu Besuch!

Wochenmärkte im September:
04.09./11.09./18.09./25.09.2024

Für Fragen und Anregungen stehen wir
unter 037296/79215 gern zur Verfü-
gung.

Mit freundlichen Grüßen

Bärbel Raatz

n Die Stadtverwaltung informiert zur Gedenkstätte Hoheneck

Für den allgemeinen Publikumsverkehr soll die Gedenkstätte voraussichtlich ab

Mitte/Ende September 2024 öffnen. Aktuelle Informationen werden zeitnah auf der

Webseite der Gedenkstätte unter www.gedenkstaette-hoheneck.de veröffentlicht. Dort

wird es ebenfalls die Möglichkeit geben, Führungen und Besichtigungen online zu

buchen. Telefonisch erreichen Sie die Mitarbeiter der Gedenkstätte Hoheneck gGmbH

unter 037296/440417 oder 037296/440418. Die zentrale E-Mail-Adresse lautet:

gedenkstaette@stollberg-erzgebirge.de
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Das Ordnungsamt informiert

n Einsatz von Drohnen

Bei einer Drohne handelt es sich um ein Flugobjekt, welches von Menschenhand gesteuert, automatisiert oder auch autonom fliegen kann.
Die Technik dieser kleinen Himmelsschwärmer hat sich innerhalb der letzten Jahre stetig verbessert. Es gibt immer mehr Menschen, die
Drohnen auch privat nutzen möchten, um beispielsweise mit einer daran gekoppelten Kamera atemberaubende Luftaufnahmen anzuferti-
gen. Wie Unternehmer, welche Drohnen gewerblich nutzen wollen, müssen sich auch Privatnutzer an bestehende Gesetze halten.
Zunehmend gibt es Beschwerden, weil Drohnenpiloten Aufnahmen von privaten Grundstücken machen und sich die Eigentümer bzw.
Gefilmten enorm beobachtet oder belästigt fühlen.
Für Anzeigen und Beschwerden ist die Landesdirektion Sachsen,  Referat 36 (Luftverkehr und Binnenschifffahrt) zuständig, nicht das städ-
tische Ordnungsamt.
Auf Wunsch mehrerer Bürger möchten wir mit dem Flyer des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr (Genehmigung zum Abdruck
liegt vor) nachfolgend über die wichtigsten Regeln informieren.
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Das Ordnungsamt/SB Brandschutz informiert: 

n Bundesweiter Warntag am 12. September 2024 

Einmal im Jahr findet am zweiten Donnerstag im
September ein Warntag im gesamten deutschen
Bundesgebiet statt. Um zirka 11:00 Uhr wird eine
Probewarnung über verschiedene Warnkanäle
versendet. Möglicherweise werden auch in der Stadt Stollberg die
Sirenen heulen. Der Grund ist ein technischer Test.

Es besteht keine Gefahr! Es handelt sich um eine Probewarnung.
Bitte informieren Sie als Eltern im Besonderen Ihre Kinder über die
Probewarnung. Teilen Sie diese Information gerne in Ihrem Umfeld
und in den sozialen Medien. 

n Was passiert genau am Bundesweiten Warntag?
Am Bundesweiten Warntag aktivieren die beteiligten Behörden um
ca. 11:00 Uhr probeweise unterschiedliche Warnmittel. 

n Dazu gehören unter anderem: 
• Sirenen,
• Lautsprecherwagen,
• Digitale Informationstafeln, Informationssysteme

der Deutschen Bahn,
• Radio und Fernsehen,
• Handy bzw. Smartphone (über den Mobilfunkdienst Cell Broad-

cast oder über eine Warn-App, wenn Sie eine installiert haben,
z.B. die Warn-App NINA).

Auf den meisten Warnmitteln erfolgt um ca. 11:45 Uhr eine Entwar-
nung. 
Mit der Probewarnung werden die technischen Abläufe im Fall einer
Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion und auf
mögliche Schwachstellen hin überprüft – und im Anschluss bei
Bedarf optimiert. Der Bundesweite Warntag hat auch zum Ziel, die
Menschen in Deutschland über die Art und Weise zu informieren,
wie die Behörden warnen. 

n Was können Sie tun um bei Gefahren gewarnt zu werden?
Warn-App NINA: Installieren Sie zum Beispiel die Warn-App NINA
des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe
(BBK). 
Abonnieren Sie die Orte, für die Sie Gefahreninformationen erhalten
möchten. Informieren Sie sich, wie Sie bei Gefahr handeln und wie
Sie vorsorgen können. Tipps für den Notfall gibt es in der Warn-App
NINA oder auf bbk.bund.de/vorsorge.

Cell Broadcast: Mit dem Betriebssystem für Android ab Version 11
oder iOS ab Version 16.1 können Sie über den Mobilfunkdienst Cell
Broadcast auch Warnungen direkt auf Ihr Mobiltelefon erhalten.
Dafür muss das Gerät eingeschaltet und empfangsbereit sein. Mehr
Informationen finden Sie auf bbk.bund.de/cellbroadcast. 

Radio und TV: Fast alle deutschsprachigen Radio und TV-Sender
sind an das deutsche Warnsystem angeschlossen. Schalten Sie
deshalb bei Gefahr das Lokalradio oder das Fernsehen ein. Auch
dort erhalten Sie im Notfall Informationen.

n Für Sirenensignale gilt:
• Auf- und abschwellender Ton (1 Minute) bedeutet:

Es besteht eine Gefahr. Informieren sie sich.“

• Dauerton (1 Minute) bedeutet:
„Die Gefahr besteht nicht mehr.“

n Baustellenrapport

n Schloss Hoheneck
Die Sanierung des Fachwerkhauses dauert voraussichtlich bis
Ende 2024. Die Arbeiten am Teilobjekt Gesundheitszentrum
werden voraussichtlich bis Mitte 2025 dauern.

n Straßenbau und Erneuerung Versorgungsleitungen Alfred-
Kempe-Straße zwischen Albrecht-Dürer-Straße und Quer-
weg
Die Arbeiten dauern voraussichtlich noch bis 30.09.2024.

n Instandsetzung Heiliger Teich 
(Hochwasserschadenbeseitigung)
Die Arbeiten erfolgen im Zeitraum vom 24.04.2023 bis voraus-
sichtlich 30.10.2024.

n Gehwegbau und Fahrbahnerneuerung August-Bebel-Straße
(B 169) 2. BA von Nr. 34 bis Nr. 66 in Gablenz
Die Arbeiten zur Erneuerung des Abwasserkanals, Erdverkabe-
lung der Strom-Freileitung, Vorbereitung des Breitbandes sowie
des Gehwegbaues und der Fahrbahnerneuerung erfolgen im
Zeitraum vom 21.05.2024 bis voraussichtlich 07.11.2024.

n Bahndamm Oberdorf (Ländliche Neuordnung)
Die Arbeiten erfolgen im Zeitraum vom 03.06.2024 bis voraus-
sichtlich 27.09.2024.

n Neubau Freianlagen Schlachthof
Die erforderlichen Arbeiten erfolgen im Zeitraum vom
15.07.2024 bis voraussichtlich 20.12.2024.
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n Stollberg/Erzgeb. – Marienkirche 

Mystagogische Kirchenführung Sonntag, 08.09.2024
15:00 Uhr (Dauer: 60 Minuten)

(Foto: Archiv Stadt Stollberg/Erzgeb.)
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n Ü30 PARTY | Alter Schlachthof
Stollberg

Alle Ü30’er im Erzgebirge aufgepasst, das
Nr. 1 Party-Konzept aus dem Vogtland (von
den Machern der MÄDELSABEND-Partyrei-
he) kommt in den Alten Schlachthof nach
Stollberg. Mit dem ultimativen Partymix aus
80er, 90er, 2000er und den Hits von heute
feiern wir Stollbergs Party für Erwachsene.

n TICKETS
gibt es online über den QR-Code

n ALLE INFOS AUF EINEN BLICK
WANN: Freitag, 13.09.2024
EINLASS: 20:00 Uhr (für alle ab 26 Jahren)
WO: Alter Schlachthof Stollberg, Schlacht-
hofstraße 7, 09366 Stollberg/Erzgeb.
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n Geschichtsrundweg zu Stollberger Persönlichkeiten

Im Laufe der Stollberger Geschichte lebten und wirkten immer
wieder Persönlichkeiten in unserer Stadt, die etwas Besonderes an
sich hatten. Männer und Frauen, die sich durch ihren Ideenreichtum,
Ehrgeiz, Fleiß und Mut oder ihre Kreativität und Nächstenliebe
auszeichneten. 

Zehn dieser besonderen Söhne und Töchter unserer Stadt wurden
im Rahmen des Stollberger Beitrages zum „Ab in die Mitte!“-Innen-
stadtwettbewerb 2023 zu Superhelden stilisiert und so den Schü-
lern der „Altstadtschule“ und des „Carl-von-Bach-Gymnasiums“
nähergebracht. Während die Achtklässler der Oberschule fantasie-
volle Comics zum Leben der Persönlichkeiten gezeichnet haben,
erschuf der Abschlussjahrgang des Gymnasiums Skulpturen und
Plastiken. Die Schwierigkeit bestand darin, Informationen über die
Stollberger „Superhelden“ zu finden. Denn über den „Saft Max“
oder „Magnus Hertel“ findet sich nichts im Internet. Hilfe kam aus
dem Kreis des „Historischen Stammtisches“, einem lockeren
Zusammenschluss geschichtsbegeisterter Stollberger Bürger, die

sich seit mehr als einem Jahr regelmäßig treffen. Als Mentoren stan-
den sie den Schülern zur Verfügung und haben diese mit Informatio-
nen und Bildern zu den zehn Persönlichkeiten versorgt. 

Das Projekt erhielt von der Jury des „Ab in die Mitte!“ Komitees
einen Anerkennungspreis in Höhe von 10.000 €. Von diesem Geld
wurden unter anderem Grünflächen im Umfeld beider Schulen
aufgewertet. Die Ergebnisse der Zusammenarbeit werden nun der
Öffentlichkeit präsentiert. Die feierliche Einweihung eines kleinen
Geschichtsrundweges in der Innenstadt findet im Rahmen der
„Stollberger Einkaufsnacht“ am 14.09.2024, 17:00 Uhr im Schul-
hof der „Altstadtschule“ statt. Alle Geschichtsbegeisterten sind
herzlich eingeladen, daran teilzunehmen! An zehn Stationen in
Geschäften im Stadtzentrum gibt es dann erstaunliche oder beein-
druckende Informationen zu den Stollberger Persönlichkeiten, an
einigen auch Kunstwerke der Schüler zu sehen. Die gewählten
Standorte haben übrigens zumeist einen Bezug zum Lebensweg
der Söhne und Töchter der Stadt. 
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n Vorstellungen im Oktober

Datum Uhrzeit       Stück
Samstag, 05.10.2024    16:00 Uhr    „Die Bremer Stadtmusikanten“
Samstag, 07.10.2024    10:00 Uhr    „Die Bremer Stadtmusikanten“
Freitag, 25.10.2024        10:00 Uhr    „Paff, die kleine Wolke“
Samstag, 26.10.2024    16:00 Uhr    „Paff, die kleine Wolke“

n Karten können online unter: 
https://www.theater-burattino.de erworben werden.

n Kontakt:
Theater Burattino – Theaterpädagogisches Zentrum im Kulturellen
Bildungsbetrieb Erzgebirgskreis
An der Stalburg 6–7, 09366 Stollberg

Telefon: 037296 87155, Telefax: 037296 87156
E-Mail: info@theater-burattino.de

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine
regionale Variante der europaweit
etablierten Repair Cafés, bei denen
defekte Alltagsgegenstände in ange-
nehmer Atmosphäre gemeinschaft-
lich repariert werden: elektrische und
mechanische Haushaltsgeräte, Texti-
lien, Keramik, Nähmaschinen, Spielzeug und andere Dinge.
Gemeinsam reparieren meint hier nicht „kostenloser Reparatur-
Service“, sondern gemeinschaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthil-
fe. Getragen wird die Veranstaltung vom Regionalmanagement der
LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor allem den ehrenamt-
lich engagierten Helfern. Die Reparatur-Treffs finden in der
Geschäftsstelle des Regionalmanagements im Rittergut Oelsnitz
(Untere Hauptstr. 2) statt, regulär immer am 1. Montag des Monats
von 15:00-18:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Zum Parken nutzen Sie bitte
die kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.

Tor zum Erzgebirge e.V., Geschäftsstelle Regionalmanagement 

Untere Hauptstr. 2, 09376 Oelsnitz/Erzgeb.

www.tor-zum-erzgebirge.de
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n Veranstaltungen im Begegnungszentrum 
„das Dürer“ 

• Hausleitung: Telefon: 037296/932311, Fax: 037296/932312

Email: post@dasduerer.de, Internet: www.dasduerer.de

• Spielplatz: Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr und

nach Vereinbarung

• Café „dürer“: Telefon: 037296/932319

Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr

• Verein „groß & klein“ e.V. Telefon: 037296/932321

Kinder – Freizeit –Treff  Montag bis Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr

• Behindertenverband – Ortsgruppe Stollberg

Telefon: 037295/51326

• Sozialverband VdK (nur mit Voranmeldung !!!)

Telefon: 03733/42352, Telefon: 03771/258888

Telefon: 0371/33400

Jeden 2. Mittwoch im Monat: 09:00 bis 11:00 Uhr

• Eltern-Kind-Treff mit dem Verein „groß & klein“

Jeden Donnerstag, 09:30 bis 11.30 Uhr (nur mit Anmeldung!)

• Schachclub Stollberg: Jeden Mittwoch, 17:00 Uhr

• Blutspende HAEMA: Mittwoch, 18.09.; 25.09.,

14:00 bis 19:00 Uhr

• Stricklieseln: Jeden 2. Dienstag und letzten Donnerstag im

Monat, 14:00 Uhr

• Spielenachmittag: Donnerstag, 19.09., 14:00 Uhr

• SHG pflegende Angehörige: Montag, 16.09., 14:00 Uhr

• Frauenfrühstück: Dienstag, 03.09., 09:00 Uhr

• Aquarellmaler: Dienstag, 10.09., 17:00 Uhr

• Veranstaltung „sozialer Ort“: „Zumba – Der Tanzkurs mit

echtem Spaßfaktor“, Freitag 13.09., 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
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Gefördert durch: „Diese Einrichtung wird
mitfinanziert durch
Steuermittel auf der
Grundlage des von den
Abgeordneten des
Sächsischen Landtags
beschlossenen Haus-
haltes.“ 

n Vorlesezeit

Das Interesse der Kinder an
Büchern und dem Lesen kann von
Klein auf geweckt werden: von den
Eltern, in den Kindertageseinrich-
tungen und natürlich in der Biblio-
thek. Zu unserer Vorlesezeit führen
wir unsere Jüngsten über ein
besonderes Leseerlebnis an Bücher
und die Nutzung der Bibliothek
heran. Das Vorlesen selbst über-
nehmen unsere Mitarbeiterinnen
oder Vorlesepatinnen. Mit ihnen
tauchen ihre Kinder in die Sprach-
magie und die wunderbar vielfälti-
gen Illustrationen unserer Kinderbücher-Palette ein und können sich
in anschließenden Gespräch über das Erlebte austauschen ... und
natürlich auch etwas für zu Hause ausleihen - denn Mutti, Vati und
die Großeltern sind bestimmt auch prima Vorleser!

3. September: Eines Tages wird ein Eisberg an den Strand von Titi-

wu geschwemmt. Darin steckt ein Ei. Und aus diesem Ei schlüpft:

das Murmel! Es muss noch so viel lernen und sorgt daher für reich-

lich Wirbel auf der Insel.

n Buchbasar

Ab dem 5. September kann wieder
auf Stollbergs längstem Bücher-
tisch gestöbert werden. Ausgeson-
derte Bücher suchen einen neuen
Platz - vielleicht in Ihrem Bücherre-
gal? Da Lieblingsbücher eigentlich
unbezahlbar sind, erheben wir
keinen Festpreis. Viel Spaß beim
Stöbern.

n Lesung „Erzgebirgskristalle“ mit Karl-Heinz Binus –
Kommissar Pawlak’s dritter Fall

Die junge Kira läuft von zu Hause fort,
als ihre Familie kaputtgeht. Sie ist mit
dem drogensüchtigen Alex zusam-
men. Auch ihr Leben gerät durch
Crystal Meth bald aus den Fugen.
Obdachlos haust sie in einem leerste-
henden Gebäude. Der Besitzer nutzt
ihre Notlage und zwingt sie gegen
ihren Willen zum Sex. Sie braucht
Geld und vertickt den Stoff selbst.
Das ruft mächtige Dealer auf den
Plan. Ein Schulfreund will ihr helfen,
endlich auszusteigen. Damit erregt sie
die Eifersucht seines homosexuellen
Partners. Im Morgengrauen liegt sie
mit Stichwunden übersät sterbend am
Straßenrand. Warum wurde sie umgebracht? Wird der Gewalttäter
überführt werden können? Welche Angst treibt Andreas Pawlak

um? Reichen die Arme der Kraken der Drogensucht sogar bis hinein
in die eigene Familie des Kriminalermittlers? Und wer ist Anton,
kann er bei der Verbrecherjagd helfen?

Sensibel erzählt der Kriminalroman welche zerstörerischen Auswir-
kungen aus dem Drogenmissbrauch für die betroffenen jungen
Menschen, aber auch für ihre Familien und ihr Umfeld erwachsen
und dass die Jugendlichen dringend Hilfe von allen relevanten
Gruppen der Gesellschaft benötigen. Der Roman zeigt nicht nur
beispielhaft Lebensläufe von Drogensüchtigen, sondern benennt
schonungslos die mit dem intensiven Genuss von Crystal Meth
einhergehenden tragischen körperlichen, psychischen und seeli-
schen Folgen für die betroffenen jungen Frauen und Männer. Als
weiterer Handlungsstrang wird die permanent steigende Gewalt an
Schulen thematisiert. Die spannende Kriminalhandlung ist wieder-
um eingebettet in der an Kultur und Brauchtum überaus reichen
Region, dem sächsischen Erzgebirge.

n Buchsommer-Abschlussparty

Dieses Jahr wurde der Buchsommer unter dem Motto „Heiße Tage –
coole Bücher“ neu aufgelegt. 127 Kinder und Jugendliche nutzten
ihre freie Zeit um in acht Wochen möglichst mindestens drei Bücher
zu lesen.
Um dies gebührend zu feiern, luden wir alle Teilnehmer*innen am
09.08.2024 zu unserer Buchsommer-Abschlussparty ein. Über 80
davon folgten unserer Einladung und entdeckten in 2 Stunden neue
Welten. Einige Baumeister entwarfen Gebäude in der LEGO-Ecke
oder knobelten bei Mini-Spielen. Andere tobten sich kreativ auf der
„Mal-Straße“ aus oder experimentierten beim „PHÄNO-mobil“ und
alle gewannen einen Preis am Glücksrad. Es konnte sich bei der
Trommel-Gruppe ausprobiert werden oder man entwarf Hängerega-
le, Kleiderhaken, Teelichtgläser und Untersetzer unter Verwendung
alter Bücher. 
Unser Team war begeistert über die große Resonanz und freut sich
schon auf den nächsten Buchsommer.
Wir danken vor allem unseren zahlreichen Unterstützern: Kinder-
und Jugendverein „Pink Panther“, Up-Cycling-Team des Art & Event
KultSchlachthof e.V., Kulturkreis Stollberg und Umgebung, Phäno-
menia, Antje Ludwig, sowie Bürohaus Ahner und Bücher-Walther.
Ein besonderer Dank geht an unseren Sponsor - der Wohnungsbau-
genossenschaft Wismut Stollberg eG.
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n Neues aus den Kitas der Lebenshilfe Stollberg

n Sommerzeit in der Kita „Zwergenhaus“

In den Sommermonaten nutzen die Kinder und
Erzieher unserer Kita das angenehme Wetter gern
und verbringen viel Kindergartenzeit im Freien.
Unser schöner großer Garten mit den vielen großen schattenspen-
denden Bäumen lädt die Kinder auf vielfältige Weise zum Erkunden
und Spielen ein. Aber auch Spaziergänge oder Ausflüge kommen in
dieser Zeit nicht zu kurz. 
In diesem Sommer konnten sich die Kinder außerdem über eine
neue Doppelschaukel im großen Kita-Garten und Federwippen im
Krippen-Garten freuen, welche wir mit Unterstützung der Stadt
Stollberg anschaffen konnten. Die Kinder beobachteten gespannt,
wie der große Bagger der Firma Straßburger Erdbau Service Anfang
Juni das Gelände umgestaltete und an der Stelle des alten Sandka-
stens eine Schaukelanlage entstehen ließ. Und auch der Sandka-
sten fand einen neuen Platz. Die Kinder konnten es kaum erwarten,
wieder schaukeln zu können. Am 13. Juni war es dann endlich
soweit: Die neue Schaukel konnte eingeweiht werden und wurde
sofort in Beschlag genommen. Unser großes Dankeschön gilt allen
fleißigen Händen, die beim Umbau mitgeholfen haben. 
Das schöne Wetter bot sich außerdem für die Gestaltung von Ange-
boten und Projekten im Garten an. In den Ferienwochen haben die
Kinder der Kindergartengruppen des „Zwergenhauses“ ein span-
nendes Projekt zum Thema Indianer durchgeführt. Die pädagogi-
schen Fachkräfte sprachen mit ihnen über die Kultur und die Tradi-
tionen der Ureinwohner Amerikas und unterstützten sie bei der
Gestaltung eigener Indianerkostüme und -instrumente. Die Kinder
errichteten gemeinsam ein Lagerfeuer, an welchem sie sich zum
Erzählen und Geschichten anhören trafen und studierten einen
Indianertanz ein, welchen sie dann um die Feuerstelle zelebrierten.
Die Geschichten und Bräuche begeisterten die Kinder und sie
nahmen mit viel Kreativität und Spaß am Projekt teil. Jedes Kind
erhielt sogar einen eigenen Indianernamen. Zum Abschluss dieser
spannenden Zeit feierten die Kinder ein Indianerfest mit tollen Spie-
len und Aktionen, wie Steckenpferdrennen, Wassertragen und Ziel-
werfen inklusive Indianerhaarschmuck, Gesichtsbemalung und
Indianertattoos. Ein weiteres Highlight dieses Tages war das „India-
nerpicknick“ im Garten. Am Ende konnten sie stolz ihre selbstge-
machten Werke präsentieren und haben viel über eine andere Kultur
gelernt. Das Projekt hat nicht nur die Fantasie der Kinder angeregt,
sondern auch ihr Verständnis für andere Kulturen erweitert. 

Lisa Hübner & Lydia Hauser

Erzieherinnen der Igel- und Mäuse-Gruppe
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n Lust auf Meer

Im Sommermonat Juni beschäftigte sich eine Gruppe der Kita
„Sonnenkäfer“ mit dem Projekt „Meer und Meerestiere“. Viele
Kinder haben in dieser Zeit schon auf ihren Urlaub hingefiebert und
erzählt, dass sie mit ihrer Familie Urlaub am Meer machen wollen.
Daher war das Interesse groß, mehr darüber zu erfahren. Die Kinder
tauchten ab in Bücher, tanzten und sangen den „Regenbogenfisch“
und gestalteten viele Bastelarbeiten. Es entstanden zum Beispiel
Wassertiere wie Schildkröten, Seesterne und Haie. Die Kinder nutz-
ten nicht nur den „Spielzeug-macht-Ferien-Tag“ zum kreativen
Gestalten, sondern blieben auch an vielen weiteren Tagen mit Inter-
esse dabei. So entstanden aus Papprollen und anderem Recycling-

Material Matrosen, Schiffe, Palmen und ein Leuchtturm. Diese
Sachen werden nun zur nächsten Papilio-Ausstellung ab dem
02.09.2024 im „Kulturbahnhof“ in Stollberg zu sehen sein.
Darauf sind die Kinder besonders stolz und freuen sich, wenn recht
viele Interessierte die Ausstellung besuchen werden. 

Kathrin Thiele und Melissa Dietrich

Erzieherinnen der Kita „Sonnenkäfer“

n Die „Schmetterlinge“ erkunden 
das Schloss Klaffenbach

Am 18.06.2024 war es wieder soweit und die „Schmetterlinge“ der
Kita „Sonnenkäfer“ fuhren mit der City-Bahn nach Klaffenbach. Dort
angekommen erkundeten sie erst einmal das schöne Gelände und
den angrenzenden Spielplatz. 11.00 Uhr war dann Start: Die Kinder
wurden im Schloss von einer netten Mitarbeiterin in Empfang
genommen. Sie begaben sich in das „Trau-Zimmer“, was früher die
Schlossküche war, und lauschten gespannt der Geschichte über
dieses wunderbare Gebäude. Danach wurden die „Schmetterlinge“
über die Schlosstreppe durch das gesamte Anwesen geführt und
erfuhren, welches Zimmer für was genutzt wurde. Am Ende erzählte
die Mitarbeiterin noch von der Geschichte vom Schlossgespenst.
Das fanden alle am spannendsten. Nach einem leckeren Picknick
und dem Aufenthalt auf dem Spielplatz fuhren die „Schmetterlinge“
mit der City-Bahn zurück nach Stollberg. 

Sindy Unger und Silvia Lehmann

Erzieherinnen der Kita „Sonnenkäfer“
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n Kunterbunte Sommerferien 
im „Hort am Park der Sinne“

Sechs Wochen voller Spiel und Spaß liegen hinter den Kindern vom

„Hort am Park der Sinne“. 

Viele tolle Dinge haben wir erlebt und auch von Bahnstreiks haben

wir uns nicht die Laune verderben lassen. So haben wir mehrmals

das Bad in Jahnsdorf besucht und als die Bahn nicht fuhr, haben wir

den Bus ins Lugauer Bad genommen. Zweimal waren wir im Kino

Lichtenstein und haben uns mit den Erziehern eine „Wasser-

schlacht“ geliefert. Natürlich haben die Kinder gewonnen.

Wir haben Kuchen und Waffeln gebacken und im Schulgarten die

Johannisbeeren geplündert. Bei der Freiwilligen Feuerwehr in Stoll-

berg, der „Kräuterhexe“ von Lugau und bei der Abfallwirtschaft in

Stollberg haben wir viel gelernt und Neues erfahren. Weitere High-

lights waren die Ausflüge in den „Sonnenlandpark“ Lichtenau und in

das Fußballstadion von „Dynamo Dresden“. Die Sommerferien sind

leider vorbei, aber sie werden uns in toller Erinnerung bleiben.

Text: Anna Marleen Freitag

n Trainingsstandort Stollberg –
erfolgreiche Halbjahresbilanz der Leichtathleten 2024

Wir, als Trainerteam der TG
Stollberg, können auf das
erfolgreiche erstes Halbjahr
2024 zurückblicken. Unsere
Sportler konnten sich bei Wett-
kämpfen in der Halle und im
Freien insgesamt 13x Goldme-
daillen, 14x Silbermedaillen und
15x Bronzemedaillen erkämp-
fen. Die E-Kadernorm wurde
erfolgreich durch die Sportlerin-
nen Izzie Voigt, Anna Böttcher
und Helene Pauli erfüllen, herzli-
chen Glückwunsch dazu. Die
genannten Ergebnisse sind die
Belohnung für das zielstrebige
Training, die Trainingslager auf
dem Rabenberg und in Schnee-
berg. Somit sind auch unsere
hoffnungsvollen Nachrücker auf
dem besten Weg, Podestplätze
zu erkämpfen. Wichtig war aber
auch die sehr gute und harmo-
nische Zusammenarbeit im Trai-
nerteam und die stets zuverläs-
sige Unterstützung der Eltern-
schaft. Diese halfen fleißig bei
der Vorbereitung und Durchfüh-
rung von Wettkämpfen und
sicherten immer eine tolle
Verpflegung ab.

Bild und Text: Eva Mehlhorn
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Nachruf

Gisela Augustin

geboren am 15.12.1939

gestorben am 23.07.2024

Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod unseres langjähri-
gen Vereins- und Ortschaftsratsmitgliedes, unserer Chronis -
tin und engagierten Nachbarin Gisela Augustin erfahren.

Seit Gründung des Förderkreis Turnhalle Mitteldorf e.V. im
Jahre 2000 engagierte sich Gisela Augustin für den Erhalt der
Turnhalle. Beginnend mit Anekdoten über ihren Vater und
anderen Mitteldorfer Originalen trug sie über viele Jahre
Geschichten und Dokumente zusammen, so dass über die
Jahre eine umfangreiche Chronik entstand. Zur Festwoche
anlässlich des 75-jährigen Bestehens der Turnhalle Mitteldorf
im Jahr 2005 organisierte eine große Ausstellung im Club-
raum, welche auf großes Interesse stieß.

Das Gedenken an die in beiden Weltkriegen gefallenen Sport-
ler, darunter ihr Vater, war Gisela ein großes Anliegen. Da das
Denkmal vor der Turnhalle nach der Wende beseitigt wurde
und nicht mehr auffindbar war, kümmerte sie sich um Spon-
soren für einen neuen Gedenkstein. Dieser wurde im Jahr
2004 unter großer öffentlicher Anteilnahme enthüllt. Beson-
ders berührend war dabei die Verlesung der Namen der gefal-
lenen Sportler und des Feldpostbriefes von Giselas Vater an
Frau und Kind.

Viele Jahre engagierte sich Gisela für die Unterstützung der
Kinder aus Tschernobyl, welche im benachbarten Hartenstein
zur Erholung waren. Sie sammelte Sach- und Geldspenden
und lud die Kinder zu uns in die Turnhalle zum Basteln und
zum Feiern ein.

Zu den Dorf- und Vereinsfesten war Gisela immer zur Stelle.
Ebenso, wenn es in der Turnhalle etwas zu tun gab. Dekorie-
ren, basteln, aufräumen. Mit ihr konnte man arbeiten und
feiern.

Für viele Seniorenweihnachtsfeiern schrieb und inszenierte
sie Theaterstücke. Unvergessen sind da beispielsweise
„Dinner for one“, „Zum grünen Hut“ oder „Dor Loddogewinn“.

Auch im Mitteldorfer Ortschaftsrat waren Gisela Augustins
kluger Rat und Stimme über mehrere Legislaturperioden
hinweg von Gewicht.

Gisela Augustin war Kindergärtnerin mit ganzem Herzen – sie
erinnerte sich an jedes Kind. Und ihre ehemaligen Schützlin-
ge erinnern sich bis heute gern an sie.

Mit ihrem bis ins hohe Alter anhaltenden Elan, ihrem Witz und
Charme war sie eine große Bereicherung für Mitteldorf und
unsere Dorfgemeinschaft.

Am 23.07.2024 verstarb Gisela Augustin nach kurzer schwe-
rer Krankheit im Alter von 84 Jahren.

Es ist uns allen Verpflichtung, das Andenken und die Verdien-
ste Gisela Augustins würdig zu bewahren.

In ehrendem Gedenken

Ortschaftsrat Mitteldorf und

Förderkreis Turnhalle Mitteldorf e.V.

Schöne Aussicht

Wir wollten mal wieder
so richtig ins Grüne
direkt an den Busen

von Mutter Natur
wie Hase und Igel

mit all unsren Sinnen
das Leben genießen
in Waldung und Flur.

Wir packten das Ränzlein
in unseren Wagen
uns ohne Querelen

zu sechst hinterdrein
und fuhren den blumen-
umstandenen Feldweg
hinauf und am Berg in
das Wäldchen hinein

bis fast ans Geländer
der felsigen Plattform

hier wollten wir bleiben
hier stiegen wir aus

platzierten die Stühle
genossen das Bierchen

und rosterten weit
in den Abend hinaus.

Helga Zehrfeld
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n Bewegt durchs Erzgebirge – Teil 2 

Auch dieses Jahr fand wieder im Rahmen der Schulsozialarbeit ein
Sommerferienprojekt statt. Ebenso wie im letzten Jahr begegneten
sich dabei die Schüler und Schülerinnen der Grundschule „Albrecht
Dürer“, der „Altstadtschule“ und des „Carl-von-Bach-Gymnasi-
ums“. Dieses Mal verbrachten die Kinder eine Woche in der
„Jugendherberge Neudorf“ im schönen Erzgebirge. 
Finanziert wurde das Projekt über das „Zukunftspaket für Bewe-
gung, Kultur und Gesundheit“, ein Programm des Bundesministeri-
ums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, welches Kinder und
Jugendliche in den Mittelpunkt stellt. Mit dem Projekt sollen junge
Menschen ihr Recht auf Beteiligung wahrnehmen und Raum
geschaffen werden für ihre Wünsche und Visionen. Ziel ist, Projekte
von Kindern und Jugendlichen in den Themenfeldern Bewegung,
Kultur und Gesundheit zu fördern. Durch die Möglichkeit eigene
Ideen einzubringen und das Umfeld zu gestalten, wird Teilhabe und
Engagement erfahrbar. 
Die Planung und Gestaltung stellten unsere Schüler und Schülerin-
nen vor eine Herausforderung. Um die Förderung zu erhalten, muss-
ten sie einen Antrag in Form eines Steckbriefs erstellen. Inhaltliche
Ziele des Projekts waren unter anderem ein gesunder Umgang mit
digitalen Medien, Abbau von Vorurteilen, Gemeinsamkeiten entdek-
ken und neue Freundschaften schließen. Nach mühevoller Planung
und langem Warten wurden wir mit einer Zusage belohnt.
Noch am Tag der Anreise brachte uns die Fichtelbergbahn nach
Oberwiesenthal. Mit der Schwebebahn gelangten wir auf den Fich-
telberg, den höchsten Berg Sachsens, um anschließend mit der Fly-
Line wieder ins Tal zu gelangen. Adrenalin pur! Die atemberaubende
Aussicht und die Fahrt durch die Natur waren ein unvergessliches
Erlebnis. Am nächsten Tag stand ein Besuch in „Tonis Haus der Stei-
ne“ in Geyer an. Dort lernten wir viel über Mineralien, Edelsteine und
die Geologie der Region. Ein lehrreicher Ausflug für neugierige
Köpfe. Am Ende konnten alle ein selbst geschliffenes Mineral mit
nach Hause nehmen. Hoch hinaus ging es im „Erlebniskletterwald
Greifensteine“. Hier konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit und
ihren Mut unter Beweis stellen. Am Mittwoch fuhren wir mit unserem
Reisebus nach Eibenstock in die „Erlebniswelt Wurzelrudi“. Zuerst

ging es mit der Sesselbahn auf den Berg, dann mit den frechen Flit-
zern wieder hinunter ins Tal. Außerdem sorgten eine Bobbahn und
eine Reifenrutsche für reichlich Action. Für das leibliche Wohl wurde
natürlich auch gesorgt. An unserem letzten Tag besuchten wir die
Naturbühne Greifensteine, die uns mit dem Stück “Keine Angst vor
Räuber Hotzenplotz” eine unterhaltsame Aufführung bot. Leider war
die schöne Woche viel zu schnell vorbei und am Freitag ging es
dann wieder Richtung Heimat.

Ein besonderer Dank gilt unseren Schülern und Schülerinnen, die
sich während des Antragsverfahren stark engagiert haben, dem
Schülerrat des „Carl-von-Bach-Gymnasiums“ und dem Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Numismatischer Verein Stollberg e.V.

09377 Thalheim, Postfach 1003     

Fax:  03721 270124 

E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de

Lothar Pfüller, Vorsitzender

n Veranstaltungsmeldung

Am Samstag, dem 07.09.2024 findet von 09:00 bis ca. 12:00 Uhr
in der Funke-Stickerei-GmbH in Eibenstock (direkt hinter dem
Stickereimuseum / Schatzhaus Erzgebirge) der nächste Groß-
tausch für alle Freunde geprägten Metalls statt.

Eingeladen sind vor allem die Sammler von Münzen, Medaillen,
Abzeichen, Orden und Ehrenzeichen, aber auch die Liebhaber von
Geldscheinen, Ansichtskarten und heimat-geschichtlichen Doku-
menten sind herzlich willkommen.

Neben dem Tausch sind natürlich Möglichkeiten zum Kauf bzw.
Verkauf von Sammlungen und Einzelstücken vorhanden, Beratung,
Münzbestimmung und Werteinschätzung wird ebenfalls durchge-
führt.

Diese Veranstaltung ist sicherlich eine gute Gelegenheit, die attrakti-
ven Ausstellungen im „Schatzhaus Erzgebirge“ in Eibenstock
wieder einmal mit der Familie zu besichtigen.
Auch ein Besuch im Werksverkauf im Hause kann sich lohnen.
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n Liebe Närrinnen und Narren…

Mit diesen Worten beginnt meist die Begrü-
ßungsrede zu unseren großen Faschingsveran-
staltungen. Und tatsächlich sind es nur noch drei
Monate bis zu unserer Auftaktveranstaltung am
16.11.2024! Darauf freuen wir uns natürlich schon
und hoffen Euch dort zahlreich, bei bester Laune anzutreffen. Die
Zeit bis dahin verbringen wir mit vielen Trainingseinheiten,
Programmplanung, Ordnung schaffen in unseren Lagern und som -
merlichen Auftritten bei allerbestem Wetter. 
Derzeit trainiert unser Männerballett sogar unter freiem Himmel, da
dies mit einem kühlen Hopfengetränk in der Abendsonne gleich
noch mehr Freude macht. Die derzeit sechs Männer müssen, wie
auch die Mädels, zunächst die Erwärmung durchhalten sowie eine
lockere Dehnungseinheit, bevor es ans Choreografie lernen geht.
Die Trainingsstunden vergehen oftmals mit viel Lachen, ein wenig
Schwitzen und ein bisschen Verzweiflung, wenn die Arme-Beine-
Körper-Koordination gefordert wird. Aber die Männer bleiben dran
und haben auch bereits wieder einen Gardetanz für die Weiber im
Februar einstudiert. Falls ihr über 16 Jahre alt seid, und gern mal auf
ein Probetraining vorbeischauen würdet, meldet euch gern! 
Wie bereits in der letzten Ausgabe erwähnt, hatten wir am 27.07.
einen größeren Auftritt beim Dorffest in Oberdorf. Die Kindertanz-

gruppe, das Showballett, das Männerballett und unser Sketch Duo
waren dabei und haben vor der Feuerwehr für gute Stimmung
gesorgt. Bei über 30 Grad hat das Publikum das eine oder andere
Eis oder leckeren Crêpe während dem Programm genießen können.
Vielen Dank für Eure gute Laune und das zahlreiche Erscheinen an
dieser Stelle! Während dem Programm wurden auch finanzielle
Spenden für die neuen Gardekleider der Jugendgarde gesammelt,
daher auch dafür ein riesengroßes DANKESCHÖN!
Unsere Spendenaktion läuft natürlich weiter und wir freuen uns über
jeden einzelnen Euro, der gespendet wird. Die neuen Kleider
„rücken immer näher“! Hier sind noch einmal die Daten der GoFund-
Me Aktion: Das Projekt trägt den Titel: „Helft unserer Garde die
Tradition aufrecht zu erhalten“ oder ist direkt über unseren Namen
auffindbar: „Carnevalsvereinigung Stollberg“. Alternativ könnt ihr
Euch auch per E-Mail direkt an unseren Verein wenden:
fasching@cvs-helau.de. Bisher haben wir unglaubliche 1.676 EURO
als Zwischenstand von den benötigten 4.600 EURO.
In der nächsten Ausgabe hört Ihr von unseren weiteren Aktivitäten,
unserem Vereinsfest anlässlich des Gründungstages unseres
Vereins, und wir schauen beim Training des Showballetts vorbei.
Bis dahin mit sommerlichen Grüßen,

Eure CVS e.V. mit einem kräftigen Helau!

Fotos: Anna Thierfelder 
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Begrüßung im Klinikum (von links.): Geschäftsführer Marcel Koch,

Betriebsratsvorsitzende Jana Ehrich, Amy Schmidt, Zentrale Praxis-

anleiterin Heike Stenzel, Luca Schmidt, Leitende Pflegedirektorin

Constanze Neubert, Bruno Bartneck und Zentrale Praxisanleiterin

Michelle Schindler (Foto: A. Wunsch/EGK)

n Drei neue Krankenpflegehelfer beginnen Ausbildung
im Haus Stollberg

Tagen im Erzgebirgsklinikum in Stollberg. Als künftige Auszubilden-
de für den Beruf des Krankenpflegehelfers (KPH) wurden sie von der
Klinikleitung und den Praxisanleitern willkommen geheißen und
konnten sich einen ersten Einblick verschaffen, was in den nächsten
zwei Jahren der Ausbildung auf sie zukommt. Die drei Jugendlichen
sind die ersten, die die KPH-Ausbildung im Haus Stollberg ab dem
01.08.2024 in Vollzeit absolvieren.
Dabei erwerben sie alle relevanten Kenntnisse und Fähigkeiten zur
Pflege und Betreuung kranker und alter Menschen sowie von
Menschen mit Behinderungen. Dazu gehören sowohl das selbst-
ständige Durchführen der Grundpflege als auch die Unterstützung
bei Maßnahmen der Behandlungspflege unter der Anleitung von
Pflegefachkräften.
Für viele Jugendliche mit Hauptschulabschluss ist die KPH-Ausbil-
dung auch ein erster Schritt für eine Weiterqualifizierung: Schließen
sie die Ausbildung erfolgreich und mit einem Gesamtnotendurch-
schnitt von mindestens 3,0 ab, wird ihnen ein Realschulabschluss
zuerkannt. Dieser qualifiziert die Absolventen für eine Fachschul-
ausbildung, zum Beispiel zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann,
bei der sie sich das erste Jahr aus der abgeschlossenen KPH-
Ausbildung anrechnen lassen können. Diesen Weg streben auch
Amy Schmidt, Bruno Bartneck und Luca Schmidt an. Die drei
Jugendlichen haben ihr Interesse für die Pflege in Praktika im Stoll-
berger Krankenhaus sowie in einem Altenpflegeheim entdeckt.
Gemeinsam mit dem Betriebsrat und der Zentralen Praxisanleitung
begrüßten die Leitende Pflegedirektorin Constanze Neubert und

Geschäftsführer Marcel Koch die drei Auszubildenden im Erzge-
birgsklinikum und wünschten ihnen für ihre Ausbildung alles Gute.
„Wir freuen uns darauf, Ihnen nach bestandener Ausbildung einen
Arbeitsvertrag oder später einen weiteren Ausbildungsvertrag über-
reichen zu können“, so Marcel Koch.
Auch im Haus Zschopau haben am 01.08.2024 zwei Schüler die
KPH-Ausbildung in Vollzeit begonnen, im Haus Olbernhau gibt es in
diesem Lehrjahr erstmals einen Vollzeit-Auszubildenden zum Kran-
kenpflegehelfer. Bislang gab es diese Ausbildung im Erzgebirgsklini-
kum nur in berufsbegleitender Form für bereits beschäftigte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.

n HBC-radiomatic eröffnet neuen Standort in Stollberg

Bei strahlendem
Son nenschein
fand am 20. Juni
2024 die offizielle
Eröffnung des
neuen Standorts
der HBC-radio-
matic GmbH in
Stollberg statt.
Rund 80 Gäste,
darunter Vertre-
ter der Stadt
Stollberg, der Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH sowie der
beteiligten Bau- und Handwerksfirmen, zeigten sich beein-druckt
von dem gelungenen Gebäudekonzept des weltweiten Technologie-
führers im Bereich der Funkfernsteuerungen für verschiedenste
Maschinen. 

Der Neubau mit moderner Industriefertigung, Kundendienst und
Softwareentwicklung umfasst insgesamt etwa 850 qm Produktions-
fläche und darüber hinaus einen zusätzlichen Abschnitt mit einem
Empfang für Besucher, einer Hausmesse für Kunden, einer Cafeteria
sowie mehreren Büros. Mit der Errichtung der neuen Betriebsstätte
des Familienunternehmens mit Stammsitz in Crailsheim/Baden-
Württemberg ist eine deutliche Erweiterung der heutigen Produkti-
ons- und Servicearbeitsplätze möglich. Weiterhin plant HBC-radio-
matic auch einen Ausbau der Software- und Engineering-Leistun-
gen.

Großen Wert legten die Funkspezialisten auch bei diesem Baupro-
jekt auf das Thema Nachhaltigkeit. Die Planung erfolgte nach Krite-

rien des KfW40-Standards. Damit ist eine Minimierung des Heiz-
energie-Bedarfs verbunden. Es ist geplant, die Wärme für das
komplette Gebäude emissionsfrei aus Geothermie zu gewinnen.
Über die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage mit einer Peak-
leistung von 44 kW wird die Stromversorgung des Gebäudes zu
einem großen Teil sichergestellt. 

Gute Stimmung bei der offiziellen Eröffnung (von links) Jan Kammerl

(stellvertretender Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Erzge-

birge GmbH), Katharina Mann (Beigeordnete der Stadt Stollberg),

Dorothee Roels (Kaufmännische Geschäftsführerin HBC-radiomatic

GmbH), Jörn Liebhaber (Betriebsstättenleiter HBC-Standort Stoll-

berg), Dr.-Ing. Friederike Brendel (Technische Geschäftsführerin

HBC-radiomatic GmbH), Silvio Zahn (Geschäftsführer leitende

Baugesellschaft „Am Scheibenberg“), Jochen Fessel (leitender

Architekt) 
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n So schön war das „Straßencafé“ im Juli in Stollberg
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n So etwas kommt nicht jeden Tag vor…

Am Donnerstag, dem 11.07.2024 setzten pünktlich 18.00 Uhr Land-
rat Rico Anton, Oberbürgermeister Marcel Schmidt, Kreisbrandmei-
ster Mario Mischok und Wehrleiter Christian Gräßler den ersten
Spatenstich für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses am Wirts-
berg in Beutha. Die umliegenden Feuerwehren aus Oberdorf, Stoll-
berg und Gablenz waren mit zahlreichen Kameraden zu Gast, eben-
so der Projektant sowie die verantwortlichen Mitarbeiter der Stadt
und der Fördermittelstelle. Zu den Kameraden der Feuerwehr Beut-
ha gesellten sich auch die Mitglieder der Jugendfeuerwehr, ebenso

zahlreiche Einwohner aus Beutha und Umgebung, insgesamt ca.
100 Interessierte. Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr Beutha e.V.
sorgte für schmackhaftes Essen und bei hochsommerlichen Tempe-
raturen wurde an diesem Abend noch lange zusammengesessen
und munter miteinander geplaudert. Ein Dankeschön an dieser Stel-
le allen Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen
haben und all unseren Gästen. 
Wir sehen uns zum Richtfest.
Vereins der FFW Beutha e.V. 
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Telefonseelsorge . . . . . . . 0800 1110111 oder 0800 1110222

Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr

Unfall, Brand, Rettungsdienst, Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . 112

Verkehrsunfall, Überfall usw.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110

Polizeirevier Stollberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 900

Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Giftnotruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0361 730730

Störungsmeldungen für Stollberg

Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070

Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2200922

Fernwärme. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03741 145841

Störungsmeldungen für Niederdorf

Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070

Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0371 4514444

Trinkwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03763 405405

Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

WAD GmbH – Havarie- und Bereitschaftsdienst

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen

öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unse-

ren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feier-

tagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrich-

tigen.

Ruhe bewahren, Notruf absetzen, erste Hilfe leisten!

Wo? – Was? – Wie? – Wer?

1. Wo ist der Ereignisort, Straße Haus-Nr., evtl. markante

Geländepunkte

2. Was ist geschehen – Brand, Unfall, Havarie

3. Wie viele Personen sind verletzt

4. Welche Verletzungen sind zu erkennen

5. Wer ruft an – evtl. Rückfragen abwarten

NOTRUFTAFEL

n Stellenangebote in Stollberg

n Produktionsmitarbeiter/in (m/w/d)
n Verpacker/in (m/w/d)

Celebrate Records GmbH 
Stollberg 

n Sachbearbeiter Trägermanagement (m/w/d)
Landratsamt Erzgebirgskreis 
Annaberg-Buchholz 

n Elektronikerin/Elektroniker Fachrichtung Energie- und
Gebäudetechnik bzw. Automatisierungstechnik für den
Bereich Überprüfungen und Wartungen von naturwissen-
schaftlichen Facheinrichtungen und Labore

n Mechatronikerin/Mechatroniker für die Herstellung von
naturwissenschaftlichen Facheinrichtungen und Labore
Weber & Kunz GmbH 
Stollberg 

n Reinigungskraft (m/w/d)
n Mitarbeiter Qualitätssicherung (m/w/d)
n Assistenz Kalkulation (m/w/d)
n Kalkulator (m/w/d)
n Monteur im Bereich Verkehrstechnik/Beschilderung (m/w/d)

Schilderwerk Beutha GmbH 
Stollberg OT Beutha

Vielleicht ist das für Sie passende Angebot dabei?

Wir würden uns sehr freuen!

Viel Erfolg beim Finden Ihres neuen Jobs im Erzgebirge!

hERZliche Grüße Ihr Team vom Fachkräfteportal Erzgebirge



Herrenstraße 14 | 09366 Stollberg/Erzg. | 037296 927071
Cornelia Schettler, Gemeindeleitung der EFG Stollberg
037605 68292 |  fcdschetti@t-online.de   
www.baptisten-stollberg.de

01.09.24     09.30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
04.09.24     15.00 Uhr     Frauentreff
05.09.24     15.00 Uhr     Bibelgespräch
07.09.24     19.30 Uhr     Jugendstunde

08.09.24     09.30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
12.09.24     15.00 Uhr     Bibelgespräch
13.09.24     16.00 Uhr     Teeniekreis
14.09.24     19.30 Uhr     Jugendstunde

15.09.24     10.00 Uhr     Familiengottesdienst in der Kirche Beutha
19.09.24     15.00 Uhr     Bibelgespräch
19.09.24     20.00 Uhr     Midlifekreis
21.09.24     19.30 Uhr     Jugendstunde

22.09.24     09.30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
26.09.24     15.00 Uhr     Bibelgespräch
27.09.24     16.00 Uhr     Teeniekreis

29.09.24     09.30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst 

n Römisch-katholische Pfarrei

„Mariä Geburt“ Aue, Schneeberger Straße 82, 08280 Aue
Telefon: 03771/22167, Pater Raphael Bahrs OSB

n Gottesdienste
für unsere Kirche „St. Marien“ in Stollberg
Zwickauer Straße 2
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

Mittwoch      04.09.     09:00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag        08.09.     10:30 Uhr     Heilige Messe
Mittwoch      11.09.     09:00 Uhr     Hl. Messe
Mittwoch      18.09.     09:00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag        22.09.     10:30 Uhr     Wortgottesdienst
Mittwoch      25.09.     09:00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag        29.09.     10:30 Uhr     Heilige Messe

Pater Raphael Bahrs, OSB
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n Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg

Hohenecker Straße 6, Anfragen über: 
Gemeinschaftsleiter Markus Schmidt, Telefon: 037296 888103

Sonntag        01.09.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Sonn-
tagschule

Dienstag       03.09.   09.00 Uhr   Frauenfrühstück im dürer
Dienstag       03.09.   19.30 Uhr   „Ladys Night“ mit Jördis Zeschke
Donnerstag   05.09.   17.30 Uhr   Jugendabend mit „Licht auf dem

Berg“
19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr   Bibelstunde

Samstag       07.09.   19.00 Uhr   Themenabend: „Gab es Affenmen-
schen?“ mit Buchautor Michael
Brand von Wort und Wissen

Sonntag        08.09.   10.30 Uhr   „Jedes Leben ist wertvoll“
Gottesdienst mit Pfr. i. R. Heinrich
Ottinger von KALEB e.V.

Montag         09.09.   19.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Donnerstag   12.09.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde
Freitag          13.09.   19.00 Uhr   Jugendbezirksworkshop in

Nieder würschnitz
Sonntag        15.09.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Sonn-

tagschule
Donnerstag   19.09.   17.30 Uhr   Jugendstunde mit Abendessen

19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr   Bibelstunde

Samstag       21.09.   17.00 Uhr   Musikabend mit dem Gospelchor
Jahnsbach

Mittwoch      25.09.   19.30 Uhr   Frauenstunde
Donnerstag   26.09.   19.30 Uhr   Gemeindegebetskreis
Samstag       28.09.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Sonntag        29.09.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Abend-

mahl und Sonntagschule

n Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg

Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg  
Telefon: 037296/7070 | Fax: 037296/70719
www.kirche-stollberg.de | kg.stollberg@evlks.de

Veranstaltungsorte:
(1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4
Oberdorf:   Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:     Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

n Gottesdienste 

Samstag       31.08.   9–12 Uhr        Konfirmandentreff zum Kennen-

lernen (2)

18.00 Uhr       Friedensgebet, Gedenken an 85

Jahre Kriegsbeginn (1)

Sonntag       01.09.   09.30 Uhr       Gottesdienst mit Vorstellung

des neuen Konfi-Kurses und

Kindergottesdienst (1)

Mittwoch      04.09.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)

Samstag       07.09.   10–13 Uhr      Christenlehre-Action-Tag (CAT)

im Pfarrhaus Oelsnitz

Sonntag       08.09.   09.30 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl

und Kindergottesdienst (1)

Mittwoch      11.09.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1) 

Samstag       14.09.   17.00 Uhr       Familien-Gottesdienst mit Ge -

meindefest zur Einkaufsnacht (1)

Dienstag      17.09.   19.30 Uhr       Bibelstunde in Oberdorf

Mittwoch      18.09.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)

15.00 Uhr       Seniorenkreis (2)

Sonntag       22.09.   09.30 Uhr       Gottesdienst mit Taufen (1)

Mittwoch      25.09.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)

15.30 Uhr       Eltern-Kind-Kreis (2)

Donnerstag  26.09.   19.30 Uhr       Bibelstunde Gablenz

Sonntag       29.09.   09.30 Uhr       Minigottesdienst mit Taufe (1)

Bitte verfolgen Sie Änderungen und aktuelle Informationen auf unse-

rer Webseite und an den Aushängen.
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Montag geschlossen
Dienstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

n Postanschrift:
Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf
Telefon:         037296  2048
Fax:              037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   https://www.niederdorf-erzgebirge.de

Beschlussnummer 24/012/008

Beschluss über das Bilden der Ausschüsse im Benennungsverfahren

Beschlussnummer 24/014/009

Vergabe der Position im Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft
mbH Zwönitztal im Benennungsverfahren

Beschlussnummer 24/013/010

Beschluss zur Festlegung der Sitzungstermine in den Ausschüssen
sowie im Gemeinderat der Gemeinde Niederdorf für das Jahr 2024

Beschlussnummer 24/009/011

Beschluss zur Festsetzung der Elternbeiträge

1. Änderung der Anlage 1 (Benutzungsgebührenordnung) zur
Satzung über die Benutzung und Gebührenerhebung der Kita
„Wirbelwind“ in Niederdorf

Beschlussnummer 24/010/012

Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung der Gemeinde
Niederdorf gegen umweltschädliches Verhalten und Lärmbelästi-
gung, zum Schutz vor öffentlichen Beeinträchtigungen sowie über
das Anbringen von Hausnummern für das Gebiet der Gemeinde
Niederdorf(Umwelt-Polizeiverordnung)

Beschlussnummer 24/011/013

Beschluss zur Aufstellung einer Ergänzungssatzung „Am Höfeweg“

n Folgende Beschlüsse wurde im öffentlichen Teil der 5. Sitzung des Gemeinderates in Niederdorf 
am 12. August 2024 gefasst:

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Sechs wundervolle Ferienwochen liegen nun
hinter uns. Auch dieses Jahr haben die Hort-
kinder aus Niederdorf ein tolles Ferienpro-
gramm erlebt. Es fanden viele Ausflüge statt.
Unter Anderem ging es nach Lugau ins Kultur- und Freizeitzentrum.
Dort gab es ein lustiges Piratenfest. Außerdem durften die Kinder
die Steinzeit noch einmal durchleben. Weiterhin entdeckten sie bei
tollen Wanderungen die Natur. Auch dieses Jahr hatten wir viel Freu-
de bei dem Besuch der bei Familie Geigenmüller. Dort lernten die
Kinder viel über Kaninchen und sie wurden bestens mit Roster,
Steaks und Getränken versorgt. Vielen lieben Dank dafür. Bei
warmen Temperaturen ging es nach Jahnsdorf ins Freibad, das war
ein Spaß! Oft spielten wir auch zur Abkühlung am Bach in Nieder-
dorf. Mit dem Bus ging es nach Klaffenbach ins Wasserschloss, hier
bekamen die Kinder eine interessante Führung und die Geschichte
dazu erzählt. Aber auch im Hort gab es tolle Aktivitäten zu erleben,
so gingen die Kinder einkaufen und kochten leckere Nudeln. Es gab
einen Beautytag, wo sich die Mädchen und Jungen von Frau Horn
verwöhnen lassen konnten. Auch der ADAC und die Johanniter
waren bei uns zu Besuch. Da gab es auch viel zu sehen, zu lernen

n Sommerferien 2024 im Hort der Kita „Wirbelwind“

und zu entdecken. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken.
Nun wünschen wir allen einen guten Start ins neue Schuljahr und
heißen die Kinder der Klasse 1 herzlich willkommen bei uns im Hort. 
Die Kinder und das Hortteam


